
KATH. KIRCHENGEMEINDE
SANKT MAURITZ

15. bis 23. März 2025
2. FASTENSONNTAG, Lesejahr C

Gen 15,5-12.17-18; Phil 3,17-4,1; Lk 9,28b-36

Eine PET-Flasche Wasser kostet im Supermarkt vielleicht ein paar Cent. Die namha�en
Wasser kosten vielleicht ein bis drei Euro und sind schon wer�ger in Glasflaschen ver-
packt. Ob diese eine andere Wasserqualität haben, weil andere Salze und Elemente
vorhanden sind, müsste mal genauer erforscht werden.

In einem Restaurant, wird die gleiche Menge Wasser mehr kosten. Hier belaufen sich
die Kosten vielleicht zwischen zwei und fünf Euro.

In einem Flughafen, Stadion oder auf einem Konzert kostet das gleiche Wasser dann
sieben Euro.

Befindet man sich in einem hochpreisigen Hotel und schaut in die Minibar, so kann man gegebenenfalls
die gleiche Menge Wasser für bis zu zehn Euro vorfinden.

Das Interessante daran ist, dass es sich immer um die gleiche Menge Wasser handelt. Vielleicht kommt
das Wasser, was an den unterschiedlichen Orten angeboten wird, sogar aus der gleichen Quelle. Es han-
delt sich somit um das Gleiche, nämlich Wasser. In der gleichen Flasche von der gleichen Marke.

Das Einzige, was sich ändert, ist der Ort, an dem das Wasser verkau� wird.

Jeder Ort gibt der Wasserflasche einen ganz eigenen Wert. Dieses kommt auf ganz verschiedene Fakto-
ren an. Gibt es vielleicht eine künstliche Verknappung oder müssen mit dem Preis nicht nur Materialkos-
ten beglichen werden, sondern auch beispielsweise Personalkosten.

Wenn wir diese Metapher auf uns beziehen, meine ich damit nicht, dass wir wie eine Flasche Wasser
sind. Vielleicht ein bisschen, denn vielleicht fühlen wir uns manchmal „billig“ oder „wertlos“. Vielleicht
werden wir manchmal wie Wasserflaschen stehen gelassen, weil es hochwer�gere Ar�kel gibt mit bun-
ten Farben, mehr Geschmack. Vielleicht bekommen wir manchmal nicht das Ansehen, was wir uns
eigentlich wünschen würden.

An dieser Stelle sollten wir uns unbedingt einmal die Frage stellen, ob wir gerade am rich�gen Ort sind.
Das kann ganz physisch der Ort sein, wo wir uns gerade au�alten, es kann aber auch die Gesellscha�
meinen. Es geht um die Frage, ob ich an diesem Ort gerade rich�g bin mit meinem Menschsein.

Wird mein Wert gerade von meinem Umfeld geschätzt?
Werden meine Talente und Fähigkeiten an diesem Ort rich�g eingesetzt und kann ich sie auch zeigen?
Wer definiert überhaupt meinen Wert an diesem Ort und habe ich die Freiheit, an einen anderen Ort zu
gehen, an dem ich mehr gesehen werde?
Bekomme ich an diesem Ort genügend Anerkennung und wird mein Wert erkannt?

Ich glaube, diesen Fragen nach zugehen könnte sich in der jetzigen Fastenzeit lohnen.
Fastenzeit bedeutet für mich, auch in diese Richtung zu denken. O�mals schauen wir immer nur auf un-
ser eigenes Versagen, was gerade nicht gut läu� und wie wir uns mehr zurücknehmen und anpassen
können. Schauen wir doch einmal in die andere Richtung und fragen uns, ob unser Wert, unsere Talente
und Fähigkeiten überhaupt geschätzt werden, oder ob wir an anderer Stelle unser Ich-sein nicht besser
ausleben können.

Ihr Marcel Render, Pastoralreferent



KONTAKTDATEN & ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
• Pfarrbüro an der Mauritzkirche
St.-Mauritz-Freiheit 25, 48145 Münster, Tel. 620 120 0 100
Montag bis Donnerstag 9 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 18 Uhr
Freitag 9 - 14 Uhr
• Pfarrbüro an der Erphokirche
Erphokirchplatz 8, 48145 Münster, Tel. 620 120 0 200
Mittwoch 9 - 12 Uhr
• Pfarrbüro an der Herz-Jesu-Kirche
Wolbecker Straße 123, 48155 Münster, Tel. 620 120 0 300
Dienstag 9 - 12 Uhr
• Pfarrbüro an der Margaretakirche
Hegerskamp 5, 48155 Münster, Tel. 620 120 0 400
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstagnachmittag 15 – 18 Uhr
Freitag 9 - 13 Uhr

Öffnungszeiten der Seniorenbüros
• an der Mauritzkirche: Montag bis Freitag 11 - 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung,
Tel. 37 56 91; seniorenbuero-mauritz@web.de
• Mauritz-Ost an der Margaretakirche: nach Vereinbarung
Tel. 620 120 0 420; bukmakowski@seniorenhilfe-mauritz.de

Hier können Menschen Unterstützung erhalten
• Edith Stein: Sozialbüro-Sprechstunde am 2. Montag im
Monat: 18 - 19 Uhr und 4. Mittwoch im Monat: 15 - 16 Uhr.
Pfarrheim an der Erphokirche, Tel. 39 19 56 (AB).
• Herz Jesu: Caritas-Sprechstunde „Offenes Ohr“
mittwochs: 15 - 16 Uhr. Pfarrbüro an der Herz-Jesu-Kirche.
• Mauritz: Caritas-Sprechstunde am 2. Freitag im Monat:
15 - 17 Uhr. Pfarrheim an der Mauritzkirche.
• Ökumenisches Sozialbüro an der Margaretakirche:
Sprechstunden nach Anmeldung, Tel. 620 120 0 420 (AB).
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags: 15.30 - 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Hegerskamp 5, Tel. 0151-
10 59 38 23, teresa.fruend@caritas-ms.de.
• Kleiderkammer: Ausgabe: montags 15 - 17 Uhr.
Annahme gut erhaltener Kleidung montags: 16 - 18 Uhr.
Ostmarkstraße 93.

Öffnungszeiten der Büchereien
• Erpho: sonntags von 11 bis 13 Uhr.
• Konrad: dienstags von 16 bis 18 Uhr und donnerstags von
16 bis 17.30 Uhr.
• Margareta: sonntags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags
von 16.30 bis 18 Uhr.
• Mauritz: sonntags von 10 bis 12 Uhr, freitags von 15 bis
17 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr.

Unsere Kirchen …
... sind täglich für das persönliche Gebet geöffnet.
Erphokirche - Zugang zur Fürbitt-Kapelle und Blick in die
Kirche bei verschlossenen Glastüren. Die Piuskirche ist nur
zu den Gottesdiensten geöffnet.

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI

Buchsbaum gesucht ...
... für Palmsonntag. Wer Buchsbaum kostenlos zum Selbst-
schni� abgeben kann, melde sich bi�e bei den Küster*in-
nen. Herzlichen Dank!

Solen�name …
… eine Ausstellung in der Erphokirche. Gezeigt werden Wer-
ke aus Nicaragua rund um die Bibel. Entstanden sind sie im
Umfeld der Gespräche, die der Dichter und Priester Ernesto
Cardenal mit Bauern und Fischern geführt hat. Die Ausstel-
lung ist bis zum 30. März samstags und sonntags von 15 bis
17 Uhr geöffnet.

Kirchenbesucherzählung
Am Wochenende, 15./16. März werden zu sta�s�schen
Zwecken die Kirchenbesucher gezählt.

Im Jahrgebet beten wir ...
... am Wochenende, 15./16. März für alle Gemeindemitglie-
der der KO Konrad und Margareta, die in den letzten
10 Jahren im März verstorben sind:
Wilderich Lei�eit, Anneliese Frönd, Kurt Schröder, Hilde-
gard Schönnebeck, Paul-Joseph Cortain, Brigi�e Mangels,
Edeltraud Ueberwasser, Heribert Schulze Froning, Willi
Wa�endorf, Friedhelm Nolte, Werner Stork, Dieter Lack-
mann, Dagmar Hüffer, Lothar Zupfer, Anneliese
Dreinemann, Agnes Dreckmann, Erika Rauch, Karl-Heinz
Nünning, Helmut Außel, Ursula Woywod, Irmgard Wahle,
Elisabeth Erlach, Anneliese Welslau, Alwine Burghardt, Her-
mine Meer, Jonathan Raschke, Heinrich Böckelmann, Mari-
anne Wilms, Felizitas Massel.

Angebote für SeniorInnen
• Smartphone, Tablet und Laptop: Montags 14 Uhr im Kon-
radhaus. Anmeldung im Seniorenbüro Mauritz-Ost.
• Der Konradtreff montags um 15 Uhr im Konradhaus.
• Kurs Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen
ab 60 - Montags, 17. März bis 14. April jeweils von 15.30 bis
16.30 Uhr im Pfarrheim an der Mauritzkirche, Informa�o-
nen und Anmeldung im Seniorenbüro Mauritz.
• Die Senioren treffen sich am Dienstag, 18. März um
15 Uhr im Pfarrheim an der Margaretakirche.

Fastenzeit als Wüstenzeit
Die Fastenzeit beginnt mit der Erzählung, wie Jesus in die
Wüste geht. Er will frei werden, loslassen, was der Bezie-
hung zu Go� und Mitmenschen im Weg steht. Leer und s�ll
werden, genau hinschauen: In der Konradkirche haben Sie
in der Fastenzeit die Möglichkeit, sich aus dem Alltag in die
Wüste zurückzuziehen - jederzeit mit ihren persönlichen
Gedanken und angeleitet am Montag, 17. und 31. März und
14. April jeweils um 18.30 Uhr.

Kath. Bildungsforum Sankt Mauritz/Konrad
„Das deutsche Martyrologium des 20. Jahrhunderts unter
Berücksich�gung der Märtyrer der NS-Zeit der Stadt Müns-
ter.“ Zu diesem Thema hält Prälat Prof. Dr. Helmut Moll ei-



nen Vortrag am Montag, 17. März um 19.30 Uhr im Konrad-
haus.

Pflegende Töchter …
… sind zum Austausch am Dienstag, 18. März um 17 Uhr im
Seniorenbüro Mauritz-Ost eingeladen. Gemeinsame Ge-
spräche entlasten und stärken den o� aufreibenden Alltag
zu meistern.

Zur Einweihung und Eröffnung ...
... des neuen Pfarrzentrums Herz Jesu am Freitag, 21. März
um 17 Uhr sind alle herzlich eingeladen! Nach fünf Jahren
der Planung und des Bauens freuen wir uns, dass unser
neues Pfarrzentrum Herz Jesu an der Wolbecker Str. 119
endlich fer�ggestellt ist. Wir danken allen, die dazu beige-
tragen haben.

Flohmarkt für Kinderkleidung
Das Familienzentrum St. Margareta veranstaltet am Sams-
tag, 22. März von 10.30 bis 13 Uhr im Pfarrheim an der
Margaretakirche einen Flohmarkt rund ums Kind für ge-
brauchte Sommer-Kinderbekleidung, Spielzeug, Bücher und
Fahrzeuge. Es gibt eine Cafeteria. Einlass für Schwangere
10 Uhr. Exklusives “Moonlight-Shopping” am Freitag,

21. März von 18 bis 20.30 Uhr, Eintri� ohne Kinder, dafür
mit Sekt 5 €.

„Feuer und Flamme für St. Margareta!” …
… am Freitag, 21. März nach dem Go�esdienst. Bei Geträn-
ken und Brot wollen wir miteinander ins Gespräch kom-
men.

Frühjahrsbasar im Altenzentrum KlaraS�� …
… am Sonntag, 30. März von 14 bis 17 Uhr. Die Handar-
beitsgruppe verkau� Gehäkeltes und Gestricktes, die Web-
gruppe ihre gewebten Sachen, die Erntegruppe selbstge-
machte Konfitüren, Aufgesetzte und Plätzchen. Zusätzlich
werden Bücher und Holzarbeiten angeboten und die Kita
„Klaras Kinderhaus“ ist mit einem Stand vertreten. In der
ganzen Zeit gibt es Kaffee und Kuchen in Klaras Kaffeehaus.
Wir freuen uns auf Sie!

Der Ökumenekreis …
… Erlöser/St. Mauritz lädt am Sonntag, 30. März von 15 bis
17 Uhr ins Pfarrheim an der Mauritzkirche ein. Zum Ab-
schluss der Reihe „Glaube, Liebe, Hoffnung“ sprechen wir
über die vielen Face�en von Liebe. Das Team freut sich auf
eine interessante Diskussionsrunde bei Kaffee und Kuchen.
Jeder ist herzlich willkommen.

Nacht der Bibliotheken ...
... am Freitag, 4. April von 19 bis 21.30 Uhr.
• In der Bücherei an der Mauritzkirche gibt es eine Abend-
ausleihe, eine Führung durch die Bücherei, eine Vorstellung
von Lieblingsbüchern, die Vorstellung der Neuerwerbungen
sowie Getränke und kleine Leckereien. Die Mitarbeiterin-
nen freuen sich auf Ihren Besuch! Die Bücherei ist deshalb
nachmi�ags geschlossen.
• In der Bücher-Etage an der Margaretakirche gibt es

Büchertipps von Nutzerinnen und Nutzern der Bücherei
sowie Menschen aus der Gemeinde. Ganz nach dem
diesjährigen Motto "Wissen.Teilen.Entdecken", stellen wir
im Pfarrheim der Margaretakirche Bücher vor und machen
neugierig auf neue Geschichten. Der Eintritt ist frei.

Johann Sebas�an Bachs Ma�häuspassion
Der groß besetzte Kammerchor Herz Jesu wird mit renom-
mierten Solisten und den beiden wunderbaren Barockor-
chestern L’Arco Hannover und la dolcezza/Veronika Skuplik
am Sonntag, 6. April um 17 Uhr in der Mu�erhauskirche
der Franziskanerinnen die bedeutendste Passionsvertonung
der Musikgeschichte zum Leben erwecken. Karten dazu im
Kiosk II (früher Copy Casa) oder unter: www.kammerchor-
herz-jesu.de. Freuen Sie sich auf ein einmaliges Erlebnis!

„Tanz im Mai“ im Pfarrheim an der Margaretakirche ...
... als Benefizveranstaltung für den BasisGesundheitsDienst
(BGD) am Samstag, 10. Mai ab 19.30 Uhr. Dieser muntere
Abend bietet für Jung und Alt die Möglichkeit, das Tanzbein
zu schwingen. Karten im Wert von 20€/Person können ab
jetzt im Pfarrbüro an der Margaretakirche und jeweils nach
dem Sonntagsgo�esdienst erworben werden. Der Karten-
preis beinhaltet Suppe und Nachspeise.

Umgestaltung der Erphokirche
Seit vielen Monaten beschä�igt sich der sog. Gestaltungs-
ausschuss (bestehend aus Ortsgemeinderats- und Kirchen-
vorstandsmitgliedern) mit der Umgestaltung der Erphokir-
che. Weil das Bistum Münster den finanziellen Rahmen
stark gedeckelt hat, mussten wir viel umplanen. Um die
Sitzordnung flexibler gestalten zu können, werden die fest
verschraubten Kirchenbänke gegen Stühle ausgetauscht.
Die Stühle sind bereits geliefert. Die ersten Bänke wurden
am 6. März von den Alexianer-Werkstä�en zur sinnvollen
Weiterverwertung übernommen, die restlichen folgen in
der 2. Märzhäl�e. Ein mobiler Altar und ein mobiles Lese-
pult werden auf Dauer zusätzlich vor den Altarstufen aufge-
stellt. Dafür sammeln wir zurzeit Gestaltungsvorschläge, die
auch die Kunst- und Liturgiekommission des Bistums noch
begutachten wird.

Die Bücherei an der Mauritzkirche sucht …
… neue MitarbeiterInnen. Sie lesen gerne, sind kontak�reu-
dig und suchen ein interessantes Ehrenamt? Dann sind Sie
bei uns rich�g! Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich
gerne während der Öffnungszeiten persönlich oder telefo-
nisch, Tel. 98 72 794, in der Bücherei. Von dort wird der
Kontakt zu den Leiterinnen der Bücherei hergestellt.

Das Sozialbüro Hl. Edith Stein…
… dankt allen Spendern, die uns in der vergangenen Ad-
vents-/Weihnachtszeit bei unserer Arbeit unterstützt ha-
ben. Jetzt geht es langsam auf Ostern zu und wir werden
dank Ihrer zahlreichen Spenden wieder in der Lage sein,
dort Hilfe zu leisten, wo es notwendig zu sein scheint.
Nochmals unseren herzlichsten Dank!

KATH. KIRCHENGEMEINDE
SANKT MAURITZ



www.sankt-mauritz.com
pfarrbuero@sankt-mauritz.com

3. Fastensonntag, 23. März
09.45 Uhr WortGo�esFeier / Margareta
10.00 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Mauritz
10.00 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus
11.15 Uhr Eucharis�efeier (LW) / Herz Jesu

mit Kinderkirche
11.30 Uhr WortGo�esFeier / Erpho
15.00 Uhr Trommelgo�esdienst / Margareta

der Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Eucharis�efeier (PE) / Mauritz

KOLLEKTEN
15./16. März für die Aufgaben der Pfarrei.
22./23. März für die Aufgaben der Pfarrei.

TÜRKOLLEKTEN
15./.16. März in der Margaretakirche für den BasisGesund-
heitsDienst

NICHT NUR FÜR KINDER
Kommmit nach Israel - Das Land Jesu, Teil 2
Kleines Land mit großer Vielfalt
Israel (oder Paläs�na, wie es zur Zeit Jesu hieß) ist ein ab-
wechslungsreiches Land. Auf einer insgesamt kleinen Flä-
che treffen unterschiedliche Landscha�en mit unterschied-
lichem Klima aufeinander: Es gibt milde, fruchtbare Gebiete
mit Äckern, Gärten und Feldern. Es gibt auch Berge, wo es
kühl ist. Und es gibt Wüsten: Mehr als die Häl�e des Landes
ist Wüstengebiet.

Durch Paläs�na fließt der Jordanfluss. In der Bibel lesen wir,
dass Johannes der Täufer Jesus in diesem Fluss getau� hat.
Der Jordan fließt in das Tote
Meer. „Tot“ ist dieses Meer,
weil das Wasser so viel Salz
enthält, dass keine Fische und
Pflanzen darin leben können.

Kinderteil: Text: Katholische Kinderzeitschrift Mein Regenbogen, Nr. 9 – 2019/20, S.4-5; Bild:
Bild: Christine Limmer, alles in: Pfarrbriefservice.de

GOTTESDIENSTE
Samstag, 15. März
09.15 Uhr Laudes / Herz Jesu
17.00 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Pius
18.15 Uhr Familiengo�esdienst (RM) / Konrad

mit Jahrgebet
mit Familienband

18.15 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus

2. Fastensonntag, 16. März
09.45 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Margareta

mit Jahrgebet
10.00 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Mauritz
10.00 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus
11.15 Uhr WortGo�esFeier / Herz Jesu

mit Kinderkirche
11.30 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Erpho

der “3.” mit dem Thema: Gipfel des Glücks.....und dann?
mit PEP-Musik

18.00 Uhr Eucharis�efeier (RM) / Mauritz

Montag, 17. März
17.30 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Herz Jesu
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu
18.15 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus

mit anschl. Krankensalbung
18.30 Uhr Wüstenzeit / Konrad

Dienstag, 18. März
09.15 Uhr Frauengemeinscha�smesse / Herz Jesu
18.00 Uhr Eucharis�efeier / Mauritz
19.15 Uhr Zeit der S�lle / Erpho
22.00 Uhr Komplet / Mauritz

Mi�woch, 19. März
17.00 Uhr Eucharis�efeier / Pius
17.30 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Herz Jesu
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu

Donnerstag, 20. März
09.00 Uhr Eucharis�efeier / Konrad
18.00 Uhr Eucharis�efeier / Mauritz

Freitag, 21. März
10.00 Uhr Marktandacht / Margareta
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Herz Jesu
18.00 Uhr Eucharis�sche Anbetung / Margareta
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Margareta
18.30 Uhr Eucharis�efeier / Erpho

Samstag, 22. März
09.15 Uhr Laudes / Herz Jesu
17.00 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Pius
18.15 Uhr Eucharis�efeier (RG) / Konrad
18.15 Uhr Eucharis�efeier / Franziskus

Kürzel: RG = Rudi Gehrmann, RM = Robert Mensinck, LW = Leo
Wittenbecher, PE = Pater Erasmus.


